
 

 

 

Begleitendes Semesterprogramm des 

Zertifikatsprogramms 

Jüdische Studien 

Sommersemester 2024 

 

1. Stammtisch des Zertifikatsprogramms 

 

Alle Teilnehmer, sowie interessierte Studenten und Dozenten sind ganz herzlich 

zu einem Stammtisch am Donnerstag, 9. Mai 2024 ab 19 Uhr im Porcino 

eingeladen. 

 

2. Internationale Tagung an der Universität Augsburg anlässlich des 100. 

Todestages der deutsch-tschechisch-jüdischen Autorin und Journalistin Auguste 

Hauschner (1850-1924)  

 

 

 

„Ein irrender Mensch mit dem anderen.“ 

9.-11. April 2024 

Internationale Tagung an der Universität Augsburg 

anlässlich des 100. Todestages der deutsch-tschechisch-jüdischen 

Autorin und Journalistin Auguste Hauschner (1850-1924) 

und 



öffentliche Lesung aus Texten Hauschners im Annahof Augsburg, 9. April 2024 um 

18 Uhr 

 

Leitung: Prof. Dr. Bettina Bannasch (Neuere deutsche Literaturwissenschaft, 

Universität Augsburg) 

in Kooperation mit Dr. Markéta Balcarová (Germanistik, Universität Pilsen) 

 

Tagung und Lesung sind öffentlich. Ein hybrides Publikum ist willkommen.  

 

3. Veranstaltungen der Gastprofessur f. Jüdische Kulturgeschichte 

 

Abendvorträge des Herrn PD Dr. Hans-Joachim Hahn (Basel/ Augsburg) 

 

Mittwoch, den 22.5.24: "Von Shylock bis Griphook: Populäre (anti)jüdische 

Projektionsfiguren" 

(Jüdisches Museum Augsburg Schwaben, 18:30 Uhr – 20 Uhr)  

 

Mittwoch, den 29.5.24: Gotthold Ephraim Lessing und Moses Mendelssohn 

über Fortschritt und Geschichte: Die Erziehung des Menschengeschlechts im 

Kontext von Religionskritik und Dialog  

(ein Vortrag im Rahmen des Seminars „Erziehung zur Menschlichkeit“ von 

Prof. Dr. Bettina Bannasch) 

(Ernst -Troeltsch-Raum, Annahof, 16:00-17:30 Uhr) 

 

Mittwoch, den 5.6.24: "Ambivalenzen deutscher Erinnerungskultur" 

(Jüdisches Museum Augsburg Schwaben, 18:30 Uhr – 20 Uhr) 

 

Mittwoch, den 19.6.24: "Kartierungen der 'jüdischen Ukraine' in der Literatur" 

(Annahof Augsburg Innenstadt, 18:30 – 20 Uhr) 



 

4. „Emanzipation und Solidarität“ (Kooperationsveranstaltung der DFG-

Netzwerkgruppe „Emanzipation nach der Emanzipation. Jüdische Literatur, 

Philosophie und Geschichte von 1900 bis heute“ und der Gastprofessur Jüdische 

Kulturgeschichte 2025 

 

Podiumsveranstaltung am 3.7. mit Omri Bohem  

im Augustasaal, Annahof (18:00 Uhr) 

zum Thema „Emanzipation und Solidarität“ 

 

anschließend am 4.7  

(10-14/ 15 Uhr) 

Workshop mit Prof. Dr. Dietmar Süß u.a. 

 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der DFG-Netzwerkgruppe „Emanzipation“ und der Gastprofessur. 

 

 

5. Veranstaltung unserer Kooperationspartner 

 

 

 

 

 

Vorstellung Graphic Novel mit Gespräch | „Blindekuh mit dem Tod“ 

Kindheitserinnerungen von Holocaust-Überlebenden aus Czernowitz | 15.05.24 

 

 

Vortrag | „Traumatisches Erbe. Eine Untersuchung der „Lebenskrise“ in den 

Tagebüchern jüdischer Überlebenden im Rumänien der frühen Nachkriegszeit“| 

04.06.24 

 



 

Buchvorstellung und Gespräch | „Handbuch der Literaturen aus Czernowitz und 

der Bukowina“| 16.07.24 

 

 

Nachwuchstagung | 2. Bukowina-Nachwuchstagung: Internationale 

Forschungsperspektiven | 20-22.11.24 

 

 


